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 180/196 1752 Oktober 27., Dijon 

Schreiben von Beat Fidel Zurlauben an Beat Jakob Anton 

Zurlauben betreffend die Reise mit Susanne-Marguerite Fyot de 

la Marche nach Dijon und den Zurlaubenhof 

  C Brigadier Zurlauben1 schreibt seinem Onkel, dem Abbé,2 dass er 

unvorhergesehen gezwungen wurde, mit der Frau Ambassadorin3 abzureisen.4 

Am 19. hat sich diese auf den Weg gemacht und ist am 25. in Dijon 

angekommen, auf ihrer Reise durch verschiedene (militärische) 

Gunsterweisungen geehrt.  

Auf höheren Befehl muss si ch Zurlauben nächsten Mittwoch nach 

Fontainebleau begeben; er freut sich darüber, ist aber auch betrübt, dass er 

einen Teil des Winters nicht mit dem Adressaten in der Schweiz verbringen 

kann, um Geschäfte des Hofes5 zu klären. Er wird darum denjenigen bitten, den 

der Onkel ihm nennt. Der Abbé soll ihm ein Schreiben nach Paris bis zum 10. 

November schicken. Falls er es für angebracht hält, wird er den Ratsherrn 

Bossard6 um eine Inspektion des Hofes bitten.  

Abschliessend lässt Zurlauben den Propst 7, die Schwestern und den Schwager8 

sowie den Statthalter9 grüssen. Zudem berichtet er von seinem erneuten 

Empfehlungsschreiben an den Prince de Dombes10 zu Gunsten des Cousins11.12 

 
1  Beat Fidel Zurlauben. 
2  Beat Jakob Anton Zurlauben. 
3  Susanne-Marguerite Fyot de la Marche, Gattin des französischen Ambassadoren Antoine-

René de Voyer d'Argenson, Marquis de Paulmy. 
4  Vermutlich von Solothurn, wo sich Beat Fidel Zurlauben noch am 20. Oktober 1752 

aufhielt, vgl. Zurlaubiana AH 24/151. 
5  Gemeint ist der Zurlaubenhof in Zug. 
6  Gemeint ist Franz Michael Bossard. 
7  Beat Karl Anton Wolfgang Wickart, der ab 1740 als Propst des Stiftes Bischofszell 

amtete. 
8  Maria Euphemia Christina Helena Zurlauben sowie Maria Franziska Verena Antoinetta 

Zurlauben, die mit Beat Josef Leonz Stocker verheiratet war.  
9  Jakob Bernhard Brandenberg. 
10  Louis-Auguste de Bourbon, Prince de Dombes. 
11  Gemeint ist Rudolf Beat Jakob Anton Zurlauben. 
12  Auf der Adresse findet sich als  zeitgenössischer Stempelaufdruck «Dijon». 
 
AH 180, Bl. 414-415 • Bl. 415 r leer, 415v nur Adresse mit Siegelspur. 
Original. 


